
 

Aus der Gemeinderatsitzung vom 14.12.2017 

 
Zu TOP 1: 
Bekanntgabe aus nicht öffentlicher Sitzung;  
Bürgermeister Link gibt bekannt, dass Frau Alisia Würth im Anschluss an ihre 
Berufsausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeindeverwaltung Lottstetten 
eingestellt wird. Sie ist bereits seit dem 12.12.2017 zur Einarbeitung bei der Gemeinde 
Lottstetten tätig.  
 
 
Zu TOP 2: 
Neubau der Gymnastikhalle;  
2.1. Festlegung eines erstmaligen Hallenbelegungsplanes;  
Beratung und Beschlussfassung;  
Bürgermeister Link informiert, dass alle potentiellen Nutzer der Gymnastikhalle mit der Bitte 
angeschrieben worden sind, Ihre Nutzungszeiten mitzuteilen.  
Erfreulicherweise ist es bei den Nutzungen zu keinen Überschneidungen gekommen, so dass 
alle Wünsche erfüllt werden konnten.  
Bürgermeister Link erläutert den Hallenbelegungsplan gemäß Sitzungsvorlage (Anlage 1), 
welcher anschließend einstimmig vom Gemeinderat beschlossen worden ist.  
  
2.2. Antrag des Turnverein Lottstetten e. V. 1967 auf Überlassung eines Geräteraumes 
zur Unterbringung der Sportgeräte; 
Beratung und Beschlussfassung;  
Bürgermeister Link begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Architekt Peter Schanz.   
Weiter informiert er, dass der Turnverein mit dem Wunsch an die Gemeinde herangetreten ist, 
einen der beiden Geräteräume ausschließlich für sich nutzen zu können.  
Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob neben den beiden Geräteräumen weitere 
Lagermöglichkeiten zur Verfügung stehen. Weiter erkundigt er sich, ob die beiden Lagerräume 
miteinander verbunden sind.  
Bürgermeister Link erläutert, dass die beiden Geräteräume durch Schränke voneinander 
getrennt sind. Weitere Lagermöglichkeiten sind nicht gegeben.  
Ein anderer Gemeinderat regt an, die Schränke zu verschieben. So könne der Lagerraum der 
übrigen Nutzer etwas vergrößert werden.  
Bürgermeister Link erläutert, dass die künftigen Nutzer auch wegen der Ausstattung angefragt 
worden sind. Diese werde von der Verwaltung beschafft. Das Auftragsvolumen erreicht die 
Vergabegrenze nicht.  
Der Gemeinderat beschließt anschließend einstimmig dem Antrag des Turnvereins statt zu 
geben und diesem einen der beiden Lagerräume zur Verfügung zu stellen.  
 
2.3. Festlegung der Nutzungsgebühren für die Nutzung der Gymnastikhalle;  
Beratung und Beschlussfassung;   
Bürgermeister Link erläutert, dass die Nutzungsgebühren für Vereine in der Gemeindehalle 4,- 
€/Übungsstunde betragen, wenn die Nutzergruppe älter als 16 Jahre ist. Die Nutzung der 
Gemeindehalle für Übungsstunden von Kindern und Jugendlichen bis 16 Jahren ist kostenfrei.  
Bürgermeister Link regt an, die Nutzungsgebühren für die Gymnastikhalle auf 2,- 
€/Übungsstunde festzulegen, da die Sportfläche deutlich kleiner ist als in der Gemeindehalle. 
Kinder- und Jugendgruppen soll die Gymnastikhalle ebenfalls kostenfrei überlassen werden.  
Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob die Nutzungsgebühr unabhängig der Anzahl der Nutzer 
erhoben wird. Dies wird von Bürgermeister Link bejaht.  
Der Gemeinderat beschließt anschließend einstimmig die Nutzungsgebühr für Vereine auf 2,- 
€/Übungsstunde festzulegen. Kinder- und Jugendgruppen (bis 16 Jahre) wird die 
Gymnastikhalle kostenfrei überlassen. 
 



 

Architekt Schanz erläutert anschließend den Baufortschritt und merkt an, dass bislang der 
Bauzeitenplan als auch die Kostenberechnung eingehalten werden konnten. Er informiert, 
dass das Gebäude vermutlich Ende Januar/Mitte Februar seiner Bestimmung übergeben 
werden kann.  
Bürgermeister Link verweist auf die aktuelle Konjunkturlage und merkt an, dass es angesichts 
dieser sehr erfreulich ist, dass sowohl der Terminplan als auch der Kostenrahmen eingehalten 
werden können. 
 
 
Zu TOP 3: 
Antrag des Vereins too many words e. V. auf Bewilligung der elektronischen 
Musikveranstaltung „Colours“ auf dem „Birret“;  
Beratung und Beschlussfassung;  
Bürgermeister Link erläutert das Konzept der Veranstaltung und erklärt, dass es sich um eine 
öffentliche Veranstaltung im Non – Profit – Bereich (nicht gewinnorientiert) handelt. Er spricht 
sich dafür aus die Veranstaltung zu bewilligen.  
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach dem Veranstalter.  
Bürgermeister Link verweist auf die Sitzungsvorlage in der sich der Verein dargestellt hat.  
Der Gemeinderat erkundigt sich weiter nach der Art der Veranstaltung.  
Bürgermeister Link erläutert, dass der Ablauf ähnlich ist wie bei „Meet the Beat“.  
Der Gemeinderat regt an, dass sich die Veranstalter „Meet the Beat“ anschließen sollten.  
Ein anderer Gemeinderat spricht sich für die Veranstaltung aus. Man solle den Veranstaltern 
eine Chance geben. Sollte es zu Problemen kommen, kann die Durchführung der 
Veranstaltung im nächsten Jahr immer noch abgelehnt werden.  
Weitere Gemeinderäte schließen sich dieser Aussage an und ergänzen, dass der Veranstalter 
durch das Abhalten anderer Veranstaltungen bereits eine gewisse Erfahrung sammeln konnte. 
Aus der Sitzungsvorlage sei ersichtlich, dass die Veranstalter sehr bemüht sind.  
Der Gemeinderat stimmt der Durchführung der Veranstaltung „Colours“ auf dem „Birret“ durch 
den Verein too many words e. V. am 25.10.2018 und 26.10.2018 im Zeitraum von 10.00 Uhr 
bis 03.00 Uhr mit 10 Ja – Stimmen und 1 Enthaltung zu.  
 
 
Zu TOP 4: 
Stellungnahme der Gemeinde zu folgenden Bauanträgen:  
4.1. Antrag auf Nutzungsänderung des bestehenden Getränkehandels in eine trockene 
KFZ – Werkstatt auf dem Grundstück Flst. Nr. 3284, Rosenhofweg 4, Lottstetten;  
Bürgermeister Link erläutert die künftige Nutzung und merkt an, dass am Gebäude selbst keine 
Umbauten stattfinden sollen.  
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach der Genehmigungsfähigkeit des Vorhabens gemäß 
Bebauungsplan.  
Diese wird von Bürgermeister Link bestätigt.  
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen zur Nutzungsänderung des 
bestehenden Getränkehandels in eine trockene KFZ - Werkstatt. 
 
4.2. Antrag auf Errichtung eines überdachten Fahrzeugabstellplatzes für Traktor, 
Pferdekutsche und Campingbus auf dem Grundstück Flst. Nr. 1382, Hardtweg 2, 
Lottstetten;  
Bürgermeister Link erläutert die Lage und die Größe des Bauvorhabens.  
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen zur Errichtung eines überdachten 
Fahrzeugabstellplatzes. 
 


